
                                         - Ausfertigung für den Schriftführer - 

 

Protokoll über die Generalversammlung des  
TSV Steinhilben am 10. Januar 2014 im Sportheim 
 

 

 

Anwesend: 1. Vorsitzender Horst Burkhart als Versamm-

lungsleiter, 40 Mitglieder und 1 Nichtmitglied 

(vgl. Anwesenheitsliste / Anlage 1) 

  

 

 

 

 

Tagesordnung: TOP 1: Begrüßung und Jahresrückblick 

 TOP 2: Schriftführerbericht 
 

TOP 3: Bericht der Abteilungs- und Übungsleiter 

 TOP 4: Kassenbericht 

 TOP 5: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

 TOP 6: Wahl der Kassenprüfer 

 TOP 7: Veranstaltungen 2013  

 TOP 8: Abstimmung über Vorschläge zur Ehrenmit-

gliedschaft 

 TOP 9: Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
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TOP 1: (Begrüßung und Jahresrückblick) 
 

Der 1. Vorsitzende Horst Burkhart eröffnet die Versammlung um 20.10 Uhr 

und begrüßt alle Anwesenden, insbesondere den ehemaligen 1. Vorsitzen-

den Günter Heinzelmann, Ehrenvorsitzenden Heribert Locher, Ortsvorsteher 

Alwin Ott, alle anwesenden Ehrenmitglieder, Vertreter der übrigen Vereine, 

Mitglieder des Ortschafts- und Stadtrats, den Fußballtrainer Roland Hein-

zelmann sowie den neuen Sportheimwirt Bernhard Ott.  

 

Im Anschluss stellt der 1. Vorsitzende die satzungsgemäße Einberufung und 

die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest und gibt die angekündigte Ta-

gesordnung bekannt. 

 

Nach der Begrüßung wird eine Gedenkminute für das verstorbene Vereins-

mitglied Stefanie Heinze eingelegt. 

 

In seinem Jahresrückblick berichtet der 1. Vorsitzende von einem aus sport-

licher sowie aus organisatorischer Sicht schwierigen Vereinsjahr. Trotzdem 

sei im Verein wieder viel bewegt und geleistet worden. Er zeigt dies bei-

spielsweise an durchgeführten Veranstaltungen, Arbeitseinsätzen und der 

Neuverpachtung der Sportgaststätte Mettlau auf. Außerdem bedankt er sich 

bei Allen, die den Verein in irgendeiner Weise unterstützt haben. (vgl. Anla-

ge 2). 

 

 

 

TOP 2: (Schriftführerbericht) 
 

Schriftführerin Barbara Unsöld verliest den Schriftführerbericht (vgl. Anlage 

3). 

 

 

 

TOP 3: (Berichte der Abteilungs- und Übungsleiter) 
 
Abteilung Fußball 

 Stefan Heinzelmann: Aktive (vgl. Anlage 4)    
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Nach dem Bericht der Abteilung Fußball ergreift der Ortsvorsteher Alwin Ott 

das Wort und spricht der Vorstandschaft sowie allen, die den Verein in ir-

gendeiner Art und Weise unterstützt haben, seinen Dank im Namen der 

Ortschaftsverwaltung aus. Er hebt besonders die Sportwoche hervor, die 

für die Steinhilber Bevölkerung sehr wertvoll sei. Auch zum neunen Päch-

tergewinn gratuliert er der Vorstandschaft. Für das kommende Vereinsjahr 

wünscht er viel Erfolg, Spaß am Sport und Gesundheit.  

 

 
Abteilung Tischtennis 

 Sara Hölz für Björn Betz (vgl. Anlage 5) 
 

 
Abteilung Tennis 

 Bruno Betz (vgl. Anlage 6) 

 

 
Abteilung Jedermänner 

 Andreas Jaschewski (vgl. Anlage 7) 

 

 
Turn- und Gymnastikabteilungen 

 Damengymnastik I: Ines Jaschewski (vgl. Anlage 8) 

 

 Damengymnastik II: kein Bericht 

 

 Fitnessgymnastik: Petra Zeiler (vgl. Anlage 9) 

 

 Kinderturnen KIGA/ Purzelturnen: kein Bericht 

 

 Kinderturnen Klasse 1/2: Horst Burkhart für Claudia Burkhart (An-

lage 10) 

 

 Kinderturnen Klasse 3/4: kein Bericht 
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 Mutter-Kind-Turnen (Muki): kein Bericht 

 

 

TOP 4: (Kassenbericht) 
 

Kassierer Mathias Hölz verliest den Kassenbericht.  

 

Kassenbestand:  

Bestand 31.12.2012 2783,09 € 

Einnahmen  44280,89 € 

Ausgaben 41026,31 € 

Bestand 31.12.2013                               6037,67 € 

 

Mitgliederbestand zum 31.12.2013: 456 

 

Danach berichtet er, dass das Jahr 2013 finanziell positiv abgeschlossen 

wurde. Er gibt jedoch auch zu bedenken, dass darüber nachgedacht wer-

den muss, wie sich die finanzielle Situation weiter verbessern lässt. Im Mo-

ment kann sich der Verein keine größeren Ausgaben leisten, man müsse 

jedoch auch für Eventualitäten vorbereitet sein. Deshalb sollte hierfür vor-

gesorgt werden. In diesem Zusammenhang spricht er auch eine mögliche 

Anpassung der Mitgliederbeiträge an.  

  

Für die weitere Darlegung der finanziellen Situation führt er einige einzel-

nen größere Einnahme- und Ausgabeposten auf (vgl. Anlage 11).  

 

 

 

TOP 5 (Bericht der Kassenprüfer und Entlastung) 
 

Die Kassenprüfer Hans Unsöld und Erwin Uhland haben die Kassenführung 

geprüft. Sie bescheinigen eine einwandfreie Kassenführung. 

Außerdem loben sie den Kassierer für seine vorbildliche Tätigkeit, sowie 

generell die gesamte Vereinsarbeit beim TSV Steinhilben. Erwin Uhland 

führt aus, dass der Verein auch in diesem Jahr wieder viel geleistet hat. 

Neben der sportlichen Seite hebt er vor allem die Geselligkeit im TSV her-

vor, die er im Vereinsleben für sehr wichtig hält. Er stimmt den Ausführun-
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gen des Kassierers Mathias Hölz zu und verdeutlicht, noch einmal, dass die 

finanzielle Situation des Vereins zwar positiv sei, aber in Bezug auf mögli-

che größere Anschaffungen gesteigert werden sollte.  

Im Anschluss werden der Kassierer und die gesamte Vorstandschaft durch 

die Versammlung einstimmig entlastet. 

 

 

 

TOP 6 (Wahl der Kassenprüfer) 
 

Als Kassenprüfer werden Hans Unsöld und Erwin Uhland vorgeschlagen und 

einstimmig gewählt. 

 

An dieser Stelle bedankt sich der 1. Vorsitzenden Horst Burkhart bei allen 

Sponsoren und Sachspendern.  
 
 
 
TOP 7 (Veranstaltungen 2014) 
 
 
05.01.2014:  TT-Augstbergwanderpokalturnier in der Augstberghalle 

10.01.2014:  Mitgliederversammlung des TSV Steinhilben im Sportheim 

11.01.2014:  Hallenfußballturnier der Bambinis und der B-Jugend in der   

                        Werdenberghalle 

12.01.2014:  Hallenfußballturnier Aktive in der Werdenberghalle 

18.01.2014:  Hallenfußballturnier der C-Jugend in der Werdenberghalle 

19.01.2014:  Hallenfußballturnier der E-Jugend in der Werdenberghalle 

01.02.2014:  Hallenfußballturnier der D-Jugend in der Werdenberghalle 

02.02.2014:   Hallenfußballturnier der F-Jugend in der Werdenberghalle 

13.03.2014:    Hauptversammlung der Abteilung Tennis  

21.-27.07.2014:  Sportwoche 2014 

08.11.2014:  Volleyballturnier der Jedermänner in der Augstberghalle 
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In Bezug auf einen angedachten Vereinsausflug im Jahre 2014 lässt der 1. 

Vorsitzenden die Anwesenden abstimmen, ob die Nachfrage bei einer 

1tägigen oder 2tägigen Ausfahrt größer ist. Die Anwesenden stimmen 

mehrheitlich für einen 1tägigen Busausflug.  

 

 

TOP 8 (Abstimmung über Vorschläge zur Ehrenmitglied-
schaft)  
 
Der 2. Vorsitzende Timo Hölz stellt die Mitglieder des Vereins vor, die der 

Ausschuss der Generalversammlung zur Ernennung als Ehrenmitglieder 

vorschlägt: 

 

Karl Schuller 

- 8 Jahre 2. Vorsitzender 

- 6 Jahre Abteilungsleiter Tischtennis 

- Jugendleiter der Abteilung Tischtennis 

- Bis vor Kurzem aktiver Spieler der Abteilung Tischtennis 

- Derzeit: Ersatzspieler der Abteilung Tischtennis 

 

Die Anwesenden stimmen einstimmig für die Ernennung von Karl Schuller 

zum Ehrenmitglied.  

 

 

Eugen Heinzelmann 

- 12 Jahre Jugendleiter der Abteilung Fußball 

- Langjähriger Tischtennis- und Fußballspieler 

 

Die Anwesenden stimmen einstimmig für die Ernennung von Eugen Hein-

zelmann zum Ehrenmitglied.  

 

 

Hans-Jürgen Weiß 

- 16 Jahre 2. Vorsitzender 

- Ehemaliger Fußballspieler 
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- Derzeit: Aktiver Tischtennisspieler 

 

Die Anwesenden stimmen einstimmig für die Ernennung von Hans-Jürgen 

Weiß zum Ehrenmitglied.  

 

 

Alfred Hölz 

- 8 Jahre Abteilungsleiter Fußball 

- 10 Jahre Beisitzer 

- 40 Jahre aktiver Fußballspieler 

- Derzeit: Aktiv bei den Jedermännern 

 

Die Anwesenden stimmen einstimmig für die Ernennung von Alfred Hölz 

zum Ehrenmitglied.  

 

 

Nachdem die Anwesenden einstimmig den Vorschlägen des Aus-

schusses zustimmten, werden Karl Schuller, Eugen Heinzelmann, 

Hans-Jürgen Weiß und Alfred Hölz bei der nächsten angemesse-

nen Gelegenheit zu Ehrenmitgliedern des Vereins ernannt. 

 

 

 
TOP 9 (Verschiedenes / Wünsche / Anträge) 
 

 Nach den Ausführungen des 1. Vorsitzenden Horst Burkhart sind kei-

ne Anträge eingegangen. 

 

 Roland Nölke bedankt sich als Vertreter des Narrenvereins für die gu-

te Zusammenarbeit mit dem TSV und wünscht für 2014 gutes Gelin-

gen.  

 

 Horst Burkhart ergreift noch einmal das Wort und bedankt sich beim 

gesamten Ausschuss und vor allem bei Harald Schmid, Roland Hein-

zelmann, Rainer Gutbrot und Rainer Wittner für die Pflege der Home-

page. Außerdem führt er seine Ziele für das kommende Vereinsjahr 

aus. Er spricht von einer geplanten Satzungsänderung, der Pflege der 
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Geselligkeit im Verein, der Überprüfung der Mitgliederverwaltung, den 

Ausbau der Jugendarbeit in den Abteilungen Tischtennis und Tennis 

sowie die mögliche Einbindung von Senioren in bestimmte Aufgaben 

des Vereins wie beispielsweise das Rasenmähen am Sportgelände. 

 

 Bei der Wissensfrage, wie hoch der finanzielle Überschuss im Jahr 

2013 war, schätzen Lothar Burkhart und Michael Hanker am besten 

und erhalten einen Gutschein der Sportgaststätte Mettlau (Lösung: 

3254,58 €). 

 

 

Horst Burkhart bedankt sich nochmals bei allen Anwesenden und schließt 

die Versammlung um 22.30 Uhr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

......................................................               ........................................................... 

Barbara Unsöld (Schriftführerin)                      gesehen Horst Burkhart (1. Vorsitzender) 
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- Anlage 1 – 
Anwesenheitsliste 
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- Anlage 2 – 

Bericht 1. Vorsitzender über das Vereinsjahr 2013 

 
Folie 1 

Rückblick 2013

Horst Burkhart

1. Vorsitzender

TSV Steinhilben

Turn- und Sportverein

Steinhilben 1903 e. V.

 
 

Folie 2 

Rückblick 2013
Schwerpunkte

Sportgaststätte Mettlau
I. Anfang 2013 erste Schwierigkeiten mit Pächter Pino

 Umsatzprobleme, Umgang mit Gästen….

II. Gebäudemängel
 Dach, Fenster, Türen, Kühlraum, Kühlaggregat..…

III. Herbst Pächterwechsel auf Bernhard Ott
 Schneller und saubere Lösung mit Pino

 Unkomplizierte Suche und Beginn mit Bernhard

Turn- und Sportverein

Steinhilben 1903 e. V.
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Folie 3 

Rückblick 2013
Schwerpunkte

Veranstaltungen u.a.
I. Turniere

 Fußballhallenturnier

 Tischtennis Augstbergwanderpokalturnier

II. Sportwoche
 Gutes Wetter und gute Beteiligung

 Guter Umsatz

III. TSV Feier
 Kleines Programm mit gelungenem Ablauf

 Ehrungen gut angekommen

IV. Maifeuer
 schlechtes Wetter

Turn- und Sportverein

Steinhilben 1903 e. V.

 
 

Folie 4 

Rückblick 2013
Schwerpunkte

Sport
I. Nach gutem Vorjahr nun sportlich schwieriges

 Aufsteiger im TT mussten wieder absteigen

 Fußballer aktuell in schwieriger Phase (Trainerwechsel)

II. Jugendabteilungen
 Turngruppen nur noch 3

 Tennis und Tischtennis kaum Kinder

 Fußball dafür sehr viele => Sonderlob an Jugendfußballtrainer

Turn- und Sportverein

Steinhilben 1903 e. V.

 



 - 13 - 

Folie 5 

Rückblick 2013
Schwerpunkte

Allgemeines
I. Verhältnis mit Bauwagen sehr gut

II. WhatsApp
 Gut zur schnellen Kommunikation

 Trotzallem persönliche Kommunikation nicht vergessen!
=> Speziell bei TSV mit seinen vielen Abteilungen

III. Arbeitseinsätze
 2 pro Jahr am Sportgelände haben sich bewährt

Turn- und Sportverein

Steinhilben 1903 e. V.

 
 

Folie 6 

Rückblick 2013
Schwerpunkte

Ausblick
I. Turnen für Ältere

I. Dank an Marita 

II. Bevölkerung wird älter => Sport immer auch für Ältere bieten

II. Mannschaftssport aufrecht erhalten 
 Umstände im Umfeld schwieriger

III. Einzelsportarten beobachten
 Trend geht in Richtung Einzelsport

 Da Unabhängig ausführbar

 Eventuell neue Abteilungen gründen (Laufen, Radfahren..)

Turn- und Sportverein

Steinhilben 1903 e. V.

 



 - 14 - 

Folie 7 

Bilder

• Punktspiel Genkingen

• =>Danach Rücktritt Norbert Görlich

 
 

Folie 8 

Bilder

• Stadtlauf Tübingen

• =>Teilnahme externer Sportveranstaltungen
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Folie 9 

Bilder

• Nordische Kombination Schonach

• =>Besuch externer 
Sportveranstaltungen

 
 

Folie 10 

Ich möchte mich zum Schluss meines Rückblicks bei allen recht herzlich 
bedanken, die unseren TSV im vergangenen Jahr, in irgendwelcher Art und Weise 
unterstützt haben.
Dies sind vor allem die Jugendbetreuer, Bewirtungshelfer, Handwerker, 
Übungsleiter, Sponsoren, die Ortschaftsverwaltung, Ausschussmitglieder und 
nicht zuletzt meine Vorstandskollegen!!
Danke !!
In diesem Sinne wünsche ich allen im TSV Steinhilben ein erfolgreiches, 
sportliches und geselliges Jahr 2014.

Hiermit möchte ich meine Ausführungen abschließen, und diesen Bericht zur 
Diskussion stellen.

Horst Burkhart
1.Vorsitzender 
TSV Steinhilben

Turn- und Sportverein

Steinhilben 1903 e. V.

 

 

Horst Burkhart 

1. Vorsitzender TSV Steinhilben 
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- Anlage 3 - 

Bericht des Schriftführers über das Vereinsjahr 2013 

 

Traditionell beginnt der Schriftführerbericht mit einem Rückblick auf die 

letztjährige Mitgliederversammlung. Diese hat am 11. Januar 2013 eben-

falls hier in der Sportgaststätte Mettlau stattgefunden. 

Nach den Eintragungen in der Anwesenheitsliste waren 43 Mitglieder  an-

wesend. In diesem Zusammenhang möchte ich alle Anwesenden bitten, 

sich in die im Umlauf befindende Anwesenheitsliste einzutragen. 

 

Zurück zur letztjährigen Mitgliederversammlung: Nach der Eröffnung und 

Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Horst Burkhart wurde eine Gedenk-

minute für die verstorbenen Vereinsmitglieder Artur Hummel, Siegfried 

Hummel, Edith Schwarzbauer und Elsa Eschment eingelegt.    

 

Im Anschluss stellte der 1. Vorsitzende die satzungsgemäße Einberufung 

und somit die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest und gab die ange-

kündigte Tagesordnung bekannt. 

 

Es folgten der Jahresrückblick durch den 1. Vorsitzenden, der Schriftführer-

bericht und die Berichte der Abteilungs- und Übungsleiter. Im Anschluss 

berichtete der Kassierer über die Finanzen des Vereins. Die Kassenprüfer 

bescheinigten anschließend eine einwandfreie Kassenführung und somit 

wurden der Kassierer und die gesamte Vorstandschaft durch die Versamm-

lung einstimmig entlastet.  

 

Anschließend wurde die Gesamtvorstandschaft gewählt. Zunächst wurde 

Hans Unsöld zum Wahlleiter bestimmt. Bei der Wahl zum 1. Vorsitzenden 

wurde Horst Burkhart einstimmig gewählt, er übernahm danach das Amt 

des Wahlleiters. 

Zum 2. Vorsitzenden wurde Timo Hölz vorgeschlagen und einstimmig ge-

wählt. Zum Schriftführer wurde ich selbst gewählt, zum Kassierer Mathias 

Hölz und als Ausschussmitglieder  Hans Hem, Helmut Locher und Doris 

Nölke. Erwin Uhland und Hans Unsöld wurden als Kassenprüfer gewählt. 

Die in den Abteilungen gewählten Abteilungsleiter wurden durch die Ver-

sammlung in ihrem Amt bestätigt. Da Oliver Blankenhorn, Alfred Hölz und 
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Dieter Zeiler aus dem Ausschuss ausschieden, wurde ihnen für ihre Arbeit 

gedankt und als Zeichen der Anerkennung ihres langjährigen Engagements 

ein Geschenkkorb überreicht. 

 

Nach den wesentlichen Punkten der letztjährigen Mitgliederversammlung in 

Kurzform, möchte ich nun mit dem Bericht über die Inhalte der Ausschuss-

sitzungen des vergangenen Jahres fortfahren. 

Insgesamt fanden im vergangenen Jahr sechs Ausschusssitzungen statt,  

jeweils eine Sitzung im März, Mai, Juli, September, Oktober und Dezember. 

Darüber hinaus gab es zahlreiche kleinere Besprechungen. Hauptthemen 

waren insbesondere die Sportwoche 2013, die Vorbereitung und Planung 

der Vereinsfeier im Herbst, die Verpachtung des Sportheims sowie die Er-

nennung von Ehrenmitgliedern. Auf diese Punkte möchte ich nun näher 

eingehen: 

 

In den Ausschusssitzungen zu Beginn des Jahres befasste sich der Aus-

schuss vor allem mit der Planung und Organisation der Sportwoche 2013. 

Die Veranstaltung ist zwar inzwischen zur Tradition geworden und Routine 

hinsichtlich der Vorbereitung hat sich eingestellt, aber trotzdem gibt jedes 

Jahr wieder Einiges zu planen und zu organisieren. In den Sitzungen be-

schloss der Ausschuss das Programm wie im vergangenen Jahr durchzu-

führen.  

Nach der Sportwoche fand eine Ausschusssitzung zur Reflexion der Veran-

staltung statt. Es wurde herausgearbeitet, was gut abgelaufen war, aber 

auch Verbesserungsmöglichkeiten wurden benannt. Generell wurde die 

Sportwoche jedoch als erfolgreich bewertet. Der Ausschuss überlegte aber 

auch, inwiefern neue Aktivitäten in die Sportwoche integriert werden könn-

ten. Ziel ist es, durch Neuerungen die Veranstaltung für die Steinhilber wei-

terhin interessant  und attraktiv zu halten. So standen in diesem Zusam-

menhang beispielsweise ein Walking-Sternmarsch, ein Volkslauf oder die 

Möglichkeit zur Absolvierung des Sportabzeichnens im Raum. Solche As-

pekte und mögliche neue Programmpunkte werden vom Ausschuss bei der 

Planung der Sportwoche 2014 neu überdacht und überlegt.  

 

Zeitgleich und in den Monaten nach der Sportwoche beschäftigte sich der 

Ausschuss intensiv mit der Planung der Vereinsfeier. Da der Verein im Jah-

re 2013 sein 110jähriges Jubiläum hatte, wurde dies zum Anlass für eine 

Vereinsfeier genommen. Nachdem die Feier im Jahre 2010 als gelungen 
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und erfolgreich bewertet wurde, entschied sich der Ausschuss die Zielset-

zung der Feier beizubehalten. Der Abend sollte wiederum in erster Linie der 

Stärkung des Gemeinschaftsgefühls und der Geselligkeit dienen. Deshalb 

wurde die Feier unter dem Motto „sich unter den Abteilungen begegnen und 

die Sparten einander näherbringen“ ausgerichtet. Einig war sich der Aus-

schuss auch darin, dass die Treue, die viele Mitglieder über Jahre hinweg 

zum Verein halten, an diesem Abend in Ehrungen für 15-, 25- und 40 Jahre 

gewürdigt wird. Vielen Mitgliedern konnte für langjährige Mitgliedschaft 

Dank und Anerkennung ausgesprochen werden. Für ihre Treue sowie ihr 

Engagement beschloss der Ausschuss neben der Anstecknadel jeder zu 

ehrenden Person eine von Rainer Walter gestaltete und von Karl-Heinz 

Schmid gedruckte Urkunde zu überreichen.  

Nach der gelungen Feier entschied sich der Ausschuss rückblickend, die 

Vereinsfeier auch künftig beizubehalten.  

 

Das ganze Jahr über begleitete den Ausschuss in den Sitzungen die Prob-

lematik hinsichtlich der Verpachtung des Sportheims. Bereits im Januar äu-

ßerte das Pächterehepaar Colicchiog massive Schwierigkeiten. Gemein-

sam wurde nach möglichen Ursachen und Verbesserungsmöglichkeiten 

gesucht. Die Vorstandschaft überlegte, wie der Verein den Pächter best-

möglich unterstützen könnte und leitete diesbezüglich Maßnahmen in die 

Wege. Im Laufe des Jahres zeichnete sich jedoch bald ab, dass das Pacht-

verhältnis über kurz oder lang zum Scheitern verurteilt war. Die Gründe 

hierfür lagen sicherlich zu großen Teilen beim Pächter selbst. Im Oktober 

wurde das Pachtverhältnis schließlich in gegenseitigem Einvernehmen auf-

gehoben. Der Ausschuss kümmerte sich kurzfristig um die vorübergehende 

Eigenbewirtung. Bernhard Ott zeigte großes Interesse an der Pacht des 

Sportheims. So kam es zu einer nahezu nahtlosen Übernahme der Sport-

gaststätte Mettlau. Über diesen schnellen und unkomplizierten Vorgang 

freut sich der Ausschuss sehr und wünscht dem neuen Pächter weiterhin 

gutes Gelingen.  

 

Ein weiterer wichtiger Punkt, der vor allem in den Ausschusssitzungen am 

Jahresende besprochen wurde, ist die Ernennung von Ehrenmitgliedern. Im 

Ausschuss stellte sich die Frage, wie eine einheitliche Regelung bezüglich 

der Ernennung von Ehrenmitgliedern aussehen könnte. In der letzten Aus-

schusssitzung des Vereinsjahres 2013 beschloss der Ausschuss folgende 

Regelung: 
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„Ein Mitglied, das Ehrenmitglied werden soll, muss … 

- mindestens 60 Jahre alt sein. 

- mindestens 40 Jahre lang Mitglied im Verein sein. 

- noch aktiv im Verein tätig sein ODER mindestens 10 Jahre lang ein 
Ehrenamt im Verein ausgeübt haben. 

  

Der Ausschuss kann der Mitgliederversammlung weitere einzelne Personen 

aufgrund eines herausragenden Engagements für den Verein vorschlagen, 

die das Kriterium der 40jährigen Mitgliedschaft nicht erfüllen.“ 

 

Der Ausschuss hat den Punkt „Vorschläge zur Ernennung von Ehrenmit-

gliedern“ auf die heutige Tagesordnung aufgenommen. So dass diese Re-

gelung heute noch von Bedeutung sein und zum Tragen kommen wird.  

 

Neben diesen Hauptthemen gab es in den Ausschusssitzungen viele weite-

re, aber nicht weniger wichtige Punkte, über die der Ausschuss zu beraten 

und ggf. zu beschließen hatte. Beispielsweise wurde über verschiedene 

Maßnahmen am Gebäude des Sportheimes, die Übertagung von Fußball-

spielen über Sky im Sportheim, diverse Anschaffungen, sowie den Stand 

unserer Homepage diskutiert. Auf diese Punkte werde ich jetzt jedoch nicht 

näher eingehen. Sie sind aber in den einzelnen Protokollen festgehalten 

und können bei Interesse gerne eingesehen werden. 

 

Über die Aktivitäten und Aktionen in den einzelnen Abteilungen berichten 

nachher die jeweiligen Abteilungs- und Übungsleiter, so dass damit über 

alles, was beim TSV im vergangenen Jahr gelaufen oder auch nicht gelau-

fen ist, berichtet sein dürfte.  

 

Zum Schluss noch die Bitte an die einzelnen Abteilungs- und Übungsleiter, 

mir für das heutige Protokoll ihre Berichte zukommen zu lassen (nach Mög-

lichkeit auch in digitaler Form). 

 

 

Vielen Dank! 

 

Barbara Unsöld 

Schriftführerin TSV Steinhilben 
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- Anlage 4 - 

Bericht der Abteilung Fußball über das Vereinsjahr 2013 

 

Jugendfußball 

 

Im Spieljahr 2012/13 nahm der TSV mit 6 Jugendmannschaften am Spiel-

betrieb teil. Als Spielgemeinschaft in der A- und B-Jugend mit dem TSV 

Trochtelfingen und in  der C-Jugend mit dem TSV Mägerkingen.  

Die Jugendteams konnten in der Abschlusstabelle folgende Platzierungen 

erreichen. 

Die A-Jugend SG Steinhilben/Trochtelfingen belegte nach einer guten 

Rückrunde mit nur einer Niederlage den 4.Platz mit 31 Punkten (22 Punkte 

in der Rückrunde). Die Trainer der A-Jugend waren Martin Wessels, Chris-

topher Stepke und Roland Heinzelmann. 

Die B-Jugend SG Trochtelfingen/Steinhilben  belegte in der Leistungsstaffel 

den 9.Platz mit 19 Punkten. Mit dieser Platzierung sicherte sich die B-

Jugend den Klassenerhalt in der Leistungsstaffel. Trainiert wurde die 

Mannschaft von Mario Strano und Peter Mayer. 

Die C-Jugend SG Steinhilben/Mägerkingen belegte in der Kreisstaffel den 

6.Platz mit 16 Punkten. Trainiert wurde diese Jugend von Martin Denzler, 

Fabian Pfenning, Ralf Rein und Edwin Mader 

Die eigenständige D-Jugend belegte zum Abschluss in der Kreisstaffel den 

guten 3.Platz mit 32 Punkten. Manfred Steck, Harald Hölz und Roland Kurz 

waren die Verantwortlichen für diese Leistung. 

Unsere E-Jugend belegte in der Hauptrunde im Frühjahr den guten 3.Platz 

mit 15 Punkten. Trainiert wurden diese Jungs und Mädels von Mario Hein-

zelmann und Patrick Hack. 

Die F-Jugend belegte in der Frühjahrsrunde den 4.Platz mit 9 Punkten. Die 

Trainer dieser Jugend waren Stefan Heinzelmann und Mathias Preiss. 

Unsere Bambinis nahmen im Winter und im Sommer bei einigen Turnieren 

mit unterschiedlichem Erfolg teil. Auch diese Jungs und Mädels wurden von 

Stefan Heinzelmann und Mathias Preiss trainiert. 
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Spieljahr 2013/14 

 

Wie jedes Jahr wurde im Vorfeld mit dem TSV Mägerkingen die mögliche 

Zusammensetzung der eventuellen Spielgemeinschaften besprochen. Bei-

de Vereine kamen zu dem Entschluss den TSV Trochtelfingen mit ins Boot 

zunehmen und in einigen Jugendmannschaften eine 3er SG zu bilden. 

 

Folgende Platzierungen erreichten unsere Mannschaften nach der Vorrun-

de. 

Die A-Jugend SG Steinhilben/Trochtelfingen/Mägerkingen belegt in der 

Kreisstaffel derzeit den 4.Platz mit 13 Punkten. Ob diese Jugend in der 

Rückrunde noch am Spielbetrieb teilnimmt steht in den Sternen. Da es be-

reits in der Vorrunde ohne Hilfe der B-Jugend und C-Jugendspieler in vielen 

Fällen nicht möglich gewesen wäre zu spielen und das keine Dauerlösung 

für die Spieler der unteren Jugendteams ist, haben die Trainer Martin Wes-

sels und Christopher Stepke zusammen mit den Jugendleitern beschlossen 

das Ende Januar eine Entscheidung fällt. 

 

Die B-Jugend SG Trochtelfingen/Steinhilben/Mägerkingen belegt in der 

Leistungsstaffel momentan den 1.Platz, der den Aufstieg in die Bezirksstaf-

fel bedeuten würde, mit 28 Punkten. Trainiert wird diese Mannschaft von 

Mario Strano, Mario Heinzelmann, Peter Mayer und Edwin Mader. 

 

In der C-Jugend SG Mägerkingen/Steinhilben/Trochtelfingen gingen wir mit 

zwei 11er Mannschaften, im Bezirk Donau, an den Start. Die C1 belegte 

zum Abschluss der Qualirunde den 6.Platz mit 5 Punkten und spielt somit 

im Frühjahr in der Kreisstaffel. Die C2 hingegen wurde mit 18 Punkten 

Meister ihrer Qualirunde und feiert somit den Aufstieg in die Bezirksstaffel. 

Trainiert werden diese Teams von Martin Denzler, Patrick Hack, Herbert 

Frank und Benny Pfeifer. 

 

In der D-Jugend SG Steinhilben/Mägerkingen/Trochtelfingen nehmen wir 

mit zwei 9er Teams am Spielbetrieb teil. Die D 1 belegt nach der Vorrunde 

den 5.Platz mit 10 Punkten und wird von Manfred Steck, Harald Hölz und 

Roland Kurz trainiert. Unsere D2 belegt nach Abschluss der Hinrunde den 

4.Plat mit 12 Punkten und wird trainiert von Jürgen Frank. 
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Die E-Jugend wird von allen Vereinen selber durchgeführt. Unter der Lei-

tung von Mathias Preiss und Stefan Heinzelmann belegt unsere Mann-

schaft in der Qualirunde den 5.Platz mit 4 Punkten. 

 

In der F-Jugend nahmen wir als SG Trochtelfingen/Steinhilben an der 

Schnupperrunde im Bezirk Alb teil. Desweiteren halfen unsere Spieler dem 

TSV Mägerkingen an ihrer Schnupperrunde aus. In der Schnupperrunde 

Alb belegte unsere F-Jugend den 1.Platz ohne Niederlage. Bei ihrem Gast-

spiel im Bezirk Donau gelang den Jungs und Mädels der gleiche Erfolg . 

Trainer der F-Jugend sind Willi Uhland und Harry Drexler 

 

Unsere kleinsten Spieler die Bambini nehmen an keiner Feldrunde teil, 

werden aber von Lucas Hem und Christoph Schmid an den Spielbetrieb 

herangeführt. 

 

Zum Abschluss meines Berichtes möchte Ich mich bei allen Trainern für Ih-

re geleistete Arbeit bedanken, bei den Schiedsrichtern der Jugendspiele die 

wir selber leiten müssen und bei allen die bei den Turnieren so zahlreich 

helfen. 

 

Roland Heinzelmann 

 

Jugendleiter Abteilung Fußball 

 

 

1. und 2 Mannschaft  

 

Rückblick 1. und 2. Mannschaft Rückrunde 2012 / 2013 – Vorrun-

de 2013 / 2014 

Kreisligen - A / C Münsingen 

 

1. Mannschaft 

 

Nach einer guten Hinrunde nach dem Wiederaufstieg in die Kreisliga A, ver-

lief die Rückrunde der Saison 2012 / 2013 nicht mehr ganz so erfolgreich.  

 

In der Abschlusstabelle belegte der TSV am Ende der Spielzeit trotzdem 

den guten 7. Tabellenplatz mit 57:56 Toren und 43 Punkten bei 28 Spielen. 
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Zu Beginn der laufenden Saison stießen aus der Jugend Martin Sontheimer, 

Maximilian Zeiler, Jan Brunner, Ralf Arnold sowie Jens Bechtold vom TSV 

Trochtelfingen neu zur Mannschaft. 

 

Zudem absolvierte man im August mit Trainer Norbert Gerlich ein Trai-

ningslager in Österreich. Im Anschluss des Trainingslagers startete man 

auch mit einem 2:0 im Bezirkspokal in Pfronstetten erfolgreich in die Sai-

son. 

 

Aufgrund diesem Erfolg, dem Trainingslager und auch der erfolgreich be-

endeten Vorsaison ging man fast euphorisch in die neue Runde. Den 

Dämpfer gab es aber gleich am 1. Spieltag mit einer 2:5 Niederlage und 

Roter Karte. Auch am 2. Spieltag in Pfronstetten als man nur 1:1 spielte, 

lief es nicht rund. 

 

In der Folgezeit gab es immer wieder Probleme innerhalb der Mannschaft, 

zwischen einzelnen Spielern und dem Trainer. Dadurch waren auch die Er-

gebnisse während der gesamten Vorrunde nicht wie erwartet. 

 

Der Höhepunkt dessen war, dass die 1. Mannschaft aufgrund Spielermangel 

die 2. Runde im Pokal absagen musste. 

 

Nach 7 sieglosen Spielen ist Norbert Gerlich dann als Trainer zurückgetre-

ten. Danach vorerst vorübergehend Roland Heinzelmann das Training. Seit 

01.12.2013 sind Roland Heinzelmann als Trainer, sowie Alexander Zeiler als 

Co-Spielertrainer tätig. 

 

Das Ziel in dieser Runde war sich weiter in der Kreisliga A zu etablieren. 

 

Zur Winterpause steht die 1. Mannschaft mit 17:47 Toren und 9 Punkten 

auf dem 14. und somit vorletzten Tabellenplatz, was natürlich nicht der An-

spruch unserer Mannschaft ist. 

 

Da wir aber mit dem Relegationsplatz punktgleich sind und es bis zum ret-

tenden Ufer auch „nur“ 3 Punkte Rückstand sind, sind wir davon überzeugt, 

mit unserem neuen Trainergespann den Klassenerhalt zu schaffen.  

 



 - 24 - 

Statistiken zu Spielen und Spieler der 1. Mannschaft gibt es bei Ingo Fröm-

ming.  

  

     

2. Mannschaft 

 

Die 2. Mannschaft belegte nach einer guten Vorrunde in der Endabrech-

nung der Kreisliga – C  den 8. Tabellenplatz, mit 26:34 Toren und 21 Punk-

ten. Dies war eine deutliche Steigerung zu den vergangenen Jahren, in de-

nen man meist den 2. Letzen Platz belegte.  

 

Durch die oben genannten Neuzugänge, denen auch keine größeren Ab-

gänge entgegen stehen konnte die 2. Mannschaft aus dem Vollen schöpfen. 

So startete die 2. Mannschaft auch sehr erfolgreich in die neue Runde 2013 

/ 2014.  

 

Nach etwas schwächeren Auftritten zum Ende der Vorrunde steht die 

Mannschaft zur Halbzeit auf dem 7. Tabellenplatz. Bei teilweise 2 Spielen 

weniger als die Konkurrenz. 

 

Hier möchte ich ganz besonders Manfred Steck danken, der die 2. Mann-

schaft zum Großteil alleine managet. 

 

 

Sonstiges Abteilung Fußball 2013 

 
- Beim eigenen Hallenturnier erreichte man im Januar 2013 den 1. Platz 

 
- Vatertag wie in den letzten Jahren mit Fahrrad nach Hettingen – Ab-

schluss am Sportplatz 

 
- Hervorragender 4. Platz mit stark besetzen Turnier in Trochtelfingen 

im Dezember 2013 (u.a. U19 VfR Aalen und SSV Reutlingen) 

 
- Thema Schiedsrichter. Nur Markus Jung. Strafe ca. 500 €. Falls Inte-

resse, gerne willkommen. 

 
- Zum Schluss Dank an Ingo Frömming. 
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- Außerdem möchte ich euch alle zu den anstehenden Turnieren einla-

den. Vor allem zu unserem Aktiventurnier an diesem Sonntag. 

 

Stefan Heinzelmann 

Abteilungsleiter Fußball 

 
 
 

- Anlage 5 - 

Bericht der Abteilung Tischtennis über das Vereinsjahr 2013 

 

Saison 2012/13 

In der Saison 2012/13 nahm die Abteilung Tischtennis mit insgesamt sechs 

Mannschaften am aktiven Spielbetrieb teil. 

Nach Abschluss der Rückrunde 2013 belegten die Mannschaften die folgen-

den Plätze: 

 

Damen I: 3. Platz in der Kreisliga mit 11:9 Punkten 

Herren I: 10. Platz in der Bezirksklasse mit 5:31 Punkten. Durch größere 

Verletzungsprobleme konnte der Klassenerhalt nicht realisiert werden. 

Herren II: 7. Platz in der Kreisklasse A mit 12:24 Punkten. Mit großem Ein-

satz in der Rückrunde konnte der Klassenerhalt bereits 3 Spieltag vor Sai-

sonende erreicht werden. 

Herren III: 5. Platz in der Kreisklasse C mit 19:17 Punkten. Mit der soliden 

Platzierung im Mittelfeld wurde das Saisonziel voll erreicht. 

Herren IV: 4. Platz in der Kreisklasse D mit 12:16 Punkten. Da die Saison 

12/13 durch massive Probleme bei der Personalstellung für Punktspiele ge-

prägt war, wurde in der Spielerversammlung beschlossen die Herren IV in 

der Saision 13/14 nicht mehr zu melden. 

Jugend U13: Mit 3:13 Punkten erreichte die U13 Mannschaft den 8. von 9 

Tabellenplatzen. Obwohl in dieser Saison die ersten Punkte geholt werden 

konnten, wurde die Mannschaft für die Saison 13/14 nicht mehr gemeldet, 

da 3 von 6 Spielern das Tischtennis aufgegeben haben. 
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Sommerfest 

Am 13.07.14 fand am Augstbergturm das Sommergrillfest der Abteilung 

Tischtennis statt. Hier traf sich Jung und Alt zum gemeinsamen grillen und 

auch noch tief in der Nacht schallte das „Horidoo“ über Steinhilben. 

 

Training mit Markus Teichert 

Zum Trainingsstart für die Saision 2013/14 wurden wieder Trainigsabende 

mit dem professionellen Trainer Markus Teichert aus Reutlingen vereinbart. 

Besonders unsere Damen zeigten großen Einsatz beim trainieren und vielen 

von uns wurde nach 1.5h mit Markus wieder klar, dass Tischtennis eigent-

lich ein Bewegungssport ist. 

 

34. Tischtennis Augstbergpokalturnier  

 

 

1: v.l. Matthias Knöll; Kai Elsässer, Alexander Heigenhauser, Andreas Pfen-

der 

 

Am 4.1.2014 fand das mittlerweile 34. Augstbergpokalturnier der Abteilung 

Tischtennis des TSV Steinhilbens statt. 

Am Sonntagmorgen um 09:00 Uhr fanden sich 37 2er Mannschaften in der 

Augstberghalle in Steinhilben ein. 

In der Vorrunde spielen die Teams in zwei Leistungsklassen in einmal vier 

und einmal fünf Gruppen jeder gegen jeden mit zwei Einzeln und einem 

Doppel. Ab dem Viertelfinale wird dann im einfachen KO System mit zwei 

Einzeln, einem Doppel und wieder zwei Einzel über Kreuz gespielt. 

Um 21:30 am Abend standen dann die Sieger der A- und B-Klasse fest. 
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In der A Klasse gewann das Team Kai Elsässer/Matthias Knöll von der 

SpVgg Mössingen und in der B-Klasse das Team Andreas Heigenhau-

ser/Alexander Pfender vom SV Stafflangen. 

Ebenfalls wichtig zu erwähnen ist, dass Harald Iraschko vom FV Plochingen 

mittlerweile zum 25. Mal in ununterbrochener Reihenfolge am Turnier teil-

genommen hat und deshalb von Horst und Hildegard Burkhart entspre-

chend geehrt worden ist. 

 

Saison 2013/14 

In der Saison 13/14 ist bis jetzt die Vorrunde abgeschlossen. Die Mann-

schaften erreichten die folgenden Ergebnisse: 

 

Damen I liegen mit 7:5 Punkten auf dem 3. Tabellenplatz in der Bezirks-

klasse.  

Herren I belegen den 5. Tabellenplatz in der Kreisliga mit 9:9 Punkten. 

Durch die Verletzung des „Einsers“ Ludwig Schlageter wird der direkte Wie-

deraufstieg in der Bezirksklasse wohl nicht erreicht werden. 

Herren II liegen auf dem letzten Tabellenplatz der Kreisklasse A. Auch bei 

den Herren II musste auf Grund eines Verletzten ständig mit Ersatz gespielt 

werden. Für die Rückrunde sind wohl alle Spieler wieder fit, deshalb scheint 

der Klassenerhalt noch realisierbar zu sein. 

Herren III sind auf dem 4. Tabelleplatz mit 10:8 Punkten in der Kreisklasse 

C. Damit sind sie wieder im sicheren Mittelfeld der Tabelle. 

Die Jugend U13 nimmt wie gesagt nicht mehr am Spielbetrieb teil. Aller-

dings wurde eine Kooperation mit dem SSV Bernloch eingerichtet. Die 3 

verblieben Jugendspieler bilden ab der Rückrunde 2014 zusammen mit 2 

Bernlocher Spielern eine weitere Bernlocher Jugendmannschaft. Trainieren 

werden die Jugendlichen weiter in Steinhilben. 

 

Björn Betz 

Abteilungsleiter Tischtennis 
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- Anlage 6 - 

Bericht der Abteilung Tennis über das Vereinsjahr 2013 

 

Wie jedes Jahr werde ich euch die Aktivitäten des Jahres 2013 der Tennis-

abteilung vorstellen. 

Unser Jahr 2013 war ein Gutes. Die für uns sehr wichtige Mischung 

Sport und Spaß hat gut gepasst. Unser Michael und die Eventdamen regeln 

die Instandsetzung absolut zuverlässig. Es geht nicht nur um die Plätze 

sondern auch um die Tennishütte und die Gesamtanlage. Hier gibt es einen 

bewährten Stamm von den Spielern. An der Stelle einen besonderen Dank 

an die Damen und Herren.   

 

Im Jahr 2013  waren wir mit 5 Mannschaften bei den Rundenspielen aktiv. 

Damen aktiv, Damen 40ig, Herren aktiv, Herren 40ig, Herren 60ig. Auf die 

Erfolge werde ich kurz eingehen.  

Bei den Damen aktiv spielten eine sehr unterschiedliche   Mannschaften 

mit sehr viel Ehrgeiz. Die großen Erfolge im Jahr 2012 konnten leider nicht 

wiederholt werden.  Hier waren einfach die Gegner zu stark. Mit nur einem 

Sieg musste man sich mit dem 4. Platz zufrieden geben.  

Unsere Damen 40ig konnten mit 3 Siegen und 2 Niederlagen eine gute 

Saison verbuchen. Nur Rommelsbach und Mehrstetten waren einfach nicht 

zu schlagen. Leider hatten sie auch Versetzungssorgen sonst hätten die 

ganz vorne mitgespielt. Doris Nölke war mit 4 Einzel und 2 Doppelsiegen 

absolut super. Unsere Damen sind sehr wichtig, da sie in allen  Bereichen 

Verantwortung übernehmen. Dass es hier nicht nur um den Sport geht 

sondern auch um das Miteinander zeigen sie oft bis spät in die Nacht. Die 

sind ein Herzstück bei uns. 

Die Herren aktiv hatten wegen zum Fußball und anderen Gründen leider 

oft Personalprobleme. Aus den Gründen konnte auch kein Spiel gewonnen 

werden. Es waren einfach 6 Niederlagen. Den Bereich werden wir für das 

Jahr 2014 neu aufstellen. Ich bin sicher, dass dann auch wieder die Erfolge 

kommen. Und dann gibt es auch was zu feiern. In dem Bereich sind die 

gut.  
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Das Wunderwasserteam das sind die Herren ab 40ig aufwärts ist inzwi-

schen in die Jahre gekommen.  Nachdem im Jahr 2012 der Abstieg in die 

Bezirksklasse 2 nicht zu verhindern war, konnten wir in 2013 wieder ein 

deutliches Zeichen setzen. Ohne Punktverlust mit 5 deutlichen Siegen wur-

den wir Meister in der Klasse. Das Maß der Dinge war hier unser Horri 

Burkhart. Er gewann alle Spiele in absolut über- legener Manier. Es wurden 

insgesamt 13 Spieler eingesetzt. Das zeigt einfach, dass auch in der Alters-

klasse die eine oder andere Verletzung nicht zu verhindern ist.     

Unsere Senioren, das sind die Herren ab sechzig aufwärts hatten ähnli-

che Probleme wie die Jüngeren. Hier musste ebenfalls der Gesundheit Tri-

but gezollt werden. Bei den Oldies wurden gerade mal 5 Spieler eingesetzt. 

Jeder hat alles gegeben trotz dem einen oder anderen Zwicken im Rücken, 

Knie oder Hüfte.  Der Teamchef Peter war mit 4 Einzel und 3 Doppelsiegen 

der Erfolgreichste. Die belegten am Ende Rang 2. Ein absolutes Superer-

gebnis. 

Wenn ich die sportliche Bilanz betrachte war das Jahr 2013 sehr gut. Alle 

Spielerinnen und Spieler waren mit großen Ehrgeiz und hoher Motivation  

auf dem Platz. Genau mit den Tugenden werden wir auch  im Jahr 2014 an 

den Start gehen und wieder Siege einfahren. Da bin ich ganz sicher.  

Die Meisterschaften 2013 wurden im Doppelbereich ausgetragen. Wobei 

jeder mit jedem und gegen jeden gespielt hat. Auf Grund der Tatsache ka-

men sehr interessante Paarungen und Ergebnisse zu Stande. Zum Schluss 

war die Paarung Peter und Helmut vorne, wobei unser Michael Hanker fast 

punktgleich war. Es wurde mit viel Ehrgeiz um jeden Punkt gekämpft. Wo-

bei es hier nicht um den absoluten Sieger ging sonder einfach um den Spaß 

am Tennis. Im Damenbereich wurde im gleichen Modus gespielt. Das Paar 

mit den meisten Siegen war Sara Moser und Diana Heinzelmann. 

Die Idee vom Peter das Ganze so zu gestalten war absolut gut. Ich könnte 

mir die Regelung auch für das Jahr 2014 vorstellen.  

Die traditionellen Stadtmeisterschaften „ jetzt der Albcup „ wurden in 

2013 von Engstingen veranstaltet. Wir waren in allen Bereichen mit unse-

ren sehr guten Damen und Herren aktiv. Bei fantastischem Tennis- wetter 

wurde guter Sport geboten. Leider konnten wir keinen der vorderen Plätze 

belegen. Jedoch haben wir in der ebenso wichtigen Disziplin „gesellschaftli-
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che Aktivitäten“ den ersten Platz belegt. Hier bekamen wir vom Veranstalter 

ein großes Lob.   

Bei den Doppelmeisterschaften vom TC Rot Weis Trochtelfingen hat 

das Doppel Burkhard / Betz in einem sehr guten Feld bei den Herren 40 ig 

den 3. Platz belegt. Ab Sonntag spielte hier für unseren Horri Helmut Dieht 

mit. 

Das eine oder andere Bändelesturnier wird je nach Wetterlage und Termin 

durchgeführt. Hier ist der Spaßfaktor ganz klar im Vorgrund.   

Der Bauwagen Cup wurde in 2013 wieder ausgetragen. Hier zeigt sich  im-

mer wieder, dass ein guter Fußballspieler immer auch Tennis spielen kann. 

Die Truppe, die durch die jungen Damen verstärkt wird, zeigt viel Ehrgeiz. 

Keiner will verlieren. Wobei der gesellschaftliche Teil niemals zu kurz kom-

men darf. Es ist immer eine fantastische Stimmung rund um die Tennishüt-

te. An der Stelle meinen Dank an Anna Maria und ihre Helfer. Die haben 

das Ganze super gesteuert. Ich wünsche mir das Ganze wieder in dem 

Jahr.   

Unser Forellenessen fiel in dem Jahr buchstäblich ins Wasser. Der Wetter-

gott hatte in dem Jahr kein Herz für den Tennissport.  

Unsere traditionelle Abschlussfeier ist seit 24 Jahren ein Highlight. Bei der 

Feier waren insgesamt 61 Personen anwesend. Hier zaubern unsere Damen 

ein tolles Ambiente. Hier sind außer der Siggi und Doris viele aktiv. Ob es 

andere Frauen sind oder Männer, wenn die rufen rennen alle.  Sobald die 

im Spiel sind fehlt es an nichts. Was die über das ganze Jahr leisten ist ab-

solut Spitze. Auch in bewährt guter Manier lies Rainer Gutbrod das Jahr mit 

Bildern Revue passieren. Der gesamte Abend war sehr gelungen. Da am 

anderen Morgen die Musik ab 11.00 Uhr ins Pfarrheim musste, zeigten ab 

4.00 Uhr alle was gemeinsam zu später Stunde zu bewegen ist. Ach ja auch 

da waren unsere Eventdamen in bestechender Form. Für die Musik war am 

Sonntag alles sauber und aufgeräumt. Das Ganze zeigt mir, dass vieles bei 

uns stimmt und das Jahr 2013 ein Gutes war. 

Mir ist es wichtig, auch in dem Rahmen allen die im Laufe des Jahres viel 

für uns getan haben Danke zu sagen. Wir sind schon eine sehr gute Abtei-

lung mit einem super Team. 
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Was den Bericht angeht habe ich die absolut tolle Situation fast alle Daten 

aus der Homepage übernehmen zu können. Hier gilt mein besonderer Dank 

unserem Rainer Gutbrod der ist da absolut Spitze.     

Unsere Hauptversammlung wird am 14.03.2014 hier im Sportheim 

sein. Unserem TSV wünsche ich gutes Gelingen für alle Aktivitäten im Jahr 

2014. Auch unserem Bernhard ein gutes Jahr 2014 und vor allem viele Jah-

re dazu. Wir werden im Rahmen unserer Möglichkeiten dazu beitragen. Ja 

und unseren Fußballspielern wieder viele Siege hier im Sportpark Mettlau. 

Wir alle brauchen die Begeisterung und die kommt eben mit dem Erfolg.  

 

Danke  

  

Bruno Betz 

Abteilungsleiter Tennis 

 

 

Anlage 7 - 

Bericht der Jedermänner über das Vereinsjahr 2013 

 
Die Abteilung der Jedermänner ist gewachsen, sie besteht jetzt aus 24 Mit-

gliedern. Wir treffen uns jeden Do. um 20.00 Uhr in der Augstberghalle, 

dort erwärmen wir uns ca. eine halbe Stunde mit Gymnastik um anschlie-

ßend Volleyball zu spielen. An den Übungsabenden nahmen im Schnitt 11 

Jedermänner teil. In den warmen Monaten treffen wir uns auf dem Beach-

volleyballplatz. Dort muss ich immer wieder staunen mit wieviel Spaß und 

Elan auch die gestandenen Jedermänner Volleyball spielen. Der Beachvol-

leyballplatz wird nicht nur an den Donnerstagen genutzt, sondern auch an 

den Wochenenden gemeinsam mit der Mannschaft der Bloggbuster, wobei 

uns dieses Jahr das Wetter leider keinen Gefallen tat. 

Bei uns kommt natürlich auch die Geselligkeit nicht zu kurz. So feiern wir 

jeden Geburtstag nach den Übungsabenden bei einem Kasten Bier oder 

auch zwei. Auch planen wir jedes Jahr ein Grillfest und einen Radausflug. 

Leider machte uns das Wetter bei diesen beiden Vorhaben auch nach 
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mehrmaliger Terminverschiebung einen Strich durch die Rechnung, so dass 

beides ausfıel. 

Die Jedermänner sind von ihrer 3. Himmelfahrtradtour wohlbehalten zu-

rück. Diese stand wieder unter dem Motto der "Weg ist das Ziel". Der Start 

war in Steinhilben mit dem Auto und führte 8 Männer nach Aalen. Dort 

nahmen wir den Kocher-Jagst-Radweg mit 340 km in Angriff wobei das Ziel 

nach 4 Tagen wieder Aalen war. Bei der Radtour kam der kulturelle und ku-

linarische Teil nicht zu kurz. Auf der Tour gab es einige Sehenswürdigkeiten 

zu bestaunen unter anderem Klöster, ein Schiffshebewerk und viele alte 

Städte. Leider mussten wir die letzte Tour in Crailsheim beenden, da uns 

die sogenannte Defekthexe erwischte und ein Fahrrad außer Gefecht setz-

te. Von Crailsheim bis Aalen fuhren wir mit der Bahn. In Aalen angekom-

men empfingen uns Hundertschaften von Polizisten in voller Kampfausrüs-

tung, die eigentlich nicht auf uns, sondern auf die“ Fans“ vom Dynamo 

Dresden warteten, die gegen den VFL Aalen spielte. 

Die Planung der Tour für dieses Jahr hat schon begonnen, sie führt uns 

wahrscheinlich den Neckar hinauf. Falls Interesse an der Tour besteht kann 

man sich bei mir informieren und auch gern anmelden. 

Auch in diesem Jahr im August verbrachten wir einen schönen Abend bei 

Gerhard Kohla zum Kesselgulaschessen in seinem Garten. Er ist unser eif-

rigstes und mit 80 Jahren unser ältestes Mitglied. Ich kann nur sagen: 

„Gerhard mach weiter so“ und vielen Dank. 

Unser inzwischen 24. Höhentrainingslager absolvierten die Jedermänner 

des TSV Steinhilben vom 19.-22. September 2013 im Toblach im Hochpus-

tertal. 9 Jedermänner und 4 Gastwanderer bezogen ihr Basislager im Hotel 

Kirchenwirt in Aufkirchen. 

Bevor die Eingewöhnungstour zum und um den Toblacher See in Angriff 

genommen werden konnte, mussten die vier Gastwanderer eine befristete 

Beitrittserklärung in die Abteilung der Jedermänner unterschreiben. 

Am darauf folgenden Tag ging es rund um den Einserkofel, mit 7 Stunden 

Gehzeit und 1100 Höhenmetern, war es eine sehr anstrengende Tour. Am 

Samstag trennten sich die Jedermänner in drei Gruppen. Die eine Gruppe 

umrundete die drei Zinnen auf kürzestem Wege, die andere nahm einen 

schwierigeren und längeren Weg um die drei Zinnen und die dritte Gruppe 

bezwang den Innerkofeler- Klettersteig. 
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Bei Kaiserwetter traten die Steinhilber Jedermänner am Sonntagmorgen die 

Heimreise an. 

Nähere Informationen über die Radtour und die Wanderung kann man auf 

der Homepage des TSV Steinhilben, unter der Abteilung der Jedermänner 

nachlesen. 

Im Oktober nahmen wieder einige Jedermänner am Stöckles Cup teil.  

Die Jedermänner nahmen an Veranstaltungen des TSV teil. Bei der Sport-

woche übernahmen sie die Bewirtung während des Radfahrens und organi-

sierten das Volleyballtumier. In diesem Jahr konnte es endlich mal wieder 

unter freiem Himmel stattfinden, auch wenn die letzten Spiel fast im Dunk-

len ausgetragen wurden. 

Auch führten die Jedermänner ihr alljährliches Volleyballturnier durch. 

Hiermit möchte ich mich bei allen Helfern und teilnehmenden Mannschaften 

nochmals bedanken. Ich hoffe, dass in diesem Jahr wieder alle Mannschaf-

ten mit dabei sind. 

Zum Abschluss des Jahres trafen wir uns in der Haid im Per Du zu einer 

gemütlichen Weihnachtsfeier. 

Zum Schluss möchte ich mich bei Rainer Gutbrod für das Einrichten und 

Führen der Homepage bedanken, sowie der jährlichen Organisation des 

Höhentrainingslagers. 

 

 

Andreas Jaschewski 

Abteilungsleiter Jedermänner 

 

 

- Anlage 8 - 

Bericht der Damengymnastikgruppe I über das Vereinsjahr 

2013 

 
Unsere Gymnastikgruppe besteht aus ca. 25 Frauen, wir treffen uns jeden 

Mittwoch. 

In diesem Jahr haben wir den Ablauf unseres Übungsabends verändert. Wir 
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beginnen jetzt mit Aufwärmübungen spielen danach Volleyball. Im An-

schluss machen wir Steppübungen und Gymnastik, als Bereicherung haben 

wir zum Schluss Entspannung eingeführt. 

Nach unseren sportlichen Übungen sitzen wir gern zusammen und feiern 

unsere Geburtstage. Auch außerhalb unserer Übungszeiten treffen wir auch 

für gemeinsame Unternehmungen. 

Unser Übungsjahr eröffnen wir jedes Jahr mit einem Mutschelabend in der 

Sportgaststätte Mettlau. 

In den Frühjahrs- bis Herbstmonaten treffen wir uns jeden Montag um 

19.00 Uhr zum Walken rund um Steinhilben.  

Am Fasnetsdienstag laufen wir immer beim Steinhilber Umzug mit, im letz-

ten Jahr liefen wir als Indianer. Abwechselnd laufen wir in Eglingen und 

Oberstetten an den Faschingsumzügen mit. Am Weiberball im Gasthaus 

Lamm tragen wir mit einem Sketch zum Abrunden eines gemütlichen 

Abends bei. 

Jedes Jahr machen wir zum Sommerabschluss unsere Radtour mit an-

schließendem Grillfest, das immer in einem anderen Garten stattfindet. Wie 

auch im letzten Jahr haben wir unseren Sommerfahrplan wieder durchge-

führt bei dem wir verschiedene Aktivitäten anbieten. Wir gehen zum Kneip-

pen, Gwg, ins Schwimmbad und auch ins Open Air Kino nach Gammertin-

gen. 

Im letzten Jahr waren wir wieder zahlreich an der Sportwoche vertreten. 

Radfahren, Walken und das Volleyballturnier sind für uns schon ein Muss 

geworden. Am Sportwochensonntag bewirtet die Gymnastikgruppe gern die 

Gäste mit Kaffee und Kuchen. 

Auch am diesjährigen Volleyballtumier der Jedermänner nahmen wir mit 

viel Spaß teil. 

In diesem Jahr wurde unser Jahresabschluss mit vielen runden Geburtsta-

gen gekrönt. 

 

Ines Jaschewski 

Übungsleiterin der Damengymnastikgruppe I 
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- Anlage 9 - 

Bericht der Abteilung Fitnessgymnastikgruppe über das Ver-

einsjahr 2013 

 
Wir, das sind ca. 15-20 Frauen treffen uns  Dienstags um 19.00 Uhr zur 

Fitnessgymnastik und das seit Oktober 1996. 

Das Jahr 2013 war sportlich gesehen sehr gut, die Teilnahme an den 

Übungsstunden war überdurchschnittlich gut. 

Auch für neue Übungen mit dem Terraband und dem Stepper waren die 

Frauen zu begeistern so dass für Herz-Kreislauf, Beweglichkeit, Muskelauf-

bau und natürlich die Entspannung viel getan wurde. 

Doch eine Gruppe lebt nicht nur durch sportliche Aktivitäten sondern ganz 

wichtig auch durch viele gesellige Aktivitäten.  

 

 Los ging es mit der Fasnet, wo wir als „Fleißige Bienen“ mit Imker 

und Honigbär wieder eine große Gruppe am Umzug waren. 

 Viele kleine und große Geburtstagsfeste wurden gefeiert nicht zu ver-

gessen das Waldmeister-Bowle Fest. 

 Dann die Sportwoche mit Radfahren, Tennis, Wandern und Nordic-

Walking und den Cup de Mettlau. 

 Grillfest bei Brigitte. 

 TSV Herbstfest in der Augstberghalle. 

 Stöckles-Cup wo wir immer für das Team Schoser –Miteinander Für-

einander für einen guten Zweck laufen. 

 Am 22.November unsere Weihnachtsfeier bei Bunny im Sportheim mit 

einem Super leckeren Buffett, Wichtelspiel und toller Stimmung. 

 Am 7.Dezember ging es nach Gengenbach zum Weihnachtsmarkt. 

 Unser Abschlussfest war am 19.12 mit Glühwein, Punsch und „selber 

gmachte Bredla“. 

 

Wieder ein mehr als aktives Jahr! 

 

Dankeschön an alle Frauen die auf irgendeiner Art und Weise mitgemacht 

und mitgeholfen haben. 
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So ein volles und tolles Programm das ganze Jahr über wäre ohne eure Hil-

fe nicht möglich. 

 

Bei so einer Gruppe ist man gerne Übungsleiter. 

 

Petra Zeiler 

Übungsleiterin der Fitnessgymnastikgruppe 

 

 

 

 

- Anlage 10 - 

Bericht des Kinderturnens Klasse 1/2 über das Vereinsjahr 

2013 

 

Jeden Mittwoch von 15.10 Uhr bis 16.10 Uhr gibt es das Angebot für die 

Kinder der Klasse 1 & 2. Die Turngruppe wird im Schnitt von 15 - 20 Kin-

dern besucht, Davon auch 3 Kinder der 3 Klasse.  

 

Das Bewegungsangebot soll die natürliche Bewegungsfreude der Kinder un-

terstützen und fördern. Neben der motorischen Förderung und der Förde-

rung der Wahrnehmungsbereiche sollen auch die sozialen Fähigkeiten aus-

gebaut werden. Die Turnhalle wird wöchentlich zur Bewegungslandschaft 

umgewandelt.  

 

Es werden immer wieder neue Ideen zum spielerischen Turnen an den Ge-

räten vermittelt und dabei unbewusst die Ausdauer mitgeschult. Diese wird 

in der heutigen Zeit immer wichtiger.  

 

Die Kinder lieben es, sich ordentlich auszutoben. Laufen, Springen, Balan-

cieren, Spielen oder Klettern macht gemeinsam viel mehr Spaß. Vor allem 

das Fange- Spielen ist ein sehr beliebtes Aufwärmspiel. 

 

Die Kinder lernen Höhen und Ängste zu überwinden, probieren Neues aus 

und werden dabei immer mutiger. Was sehr gut ankommt, ist wenn die Lei-
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ter in der Bewegungslandschaft miteingebaut ist, sei es zwischen zwei Käs-

ten oder auch an der Sprossenwand.  

 

Der Höhepunkt war sicherlich in diesem Jahr das Erreichen des Deutschen 

Sportabzeichens. Mit den Disziplinen wie Weitsprung, Dauerlauf oder der 

Aufregende Tag im Gammertinger Schwimmbad. Dabei haben ca. 17 Kinder 

das Sportabzeichen erfolgreich beendet und abgelegt. Die Ergebnisse sind 

derzeit in Frankfurt bei der Einreichung.  

 

Wie die Jahre davor, haben wir auch im Juli 2013 zum Abschluss vor der 

Sommerpause eine kleine Wanderung mit anschließendem Grillen, bei di-

versen Spielen am Sportplatz durchgeführt.  

Zusätzlich wurden die Kinder in der Sportwoche am Mittwoch zum Schnup-

pertennis eingeladen.  

 

Claudia Burkhart  

Übungsleiterin Kinderturnen Klasse 1/2 

 

 

 

- Anlage 11 - 

Bericht des Kassierers über das Vereinsjahr 2013 

Das Vereinsjahr 2013 haben  wir aus finanzieller Sicht wieder positiv abge-

schlossen. Die Gründe hierfür möchte ich im Kassenbericht kurz zusammen-

fassen.  Mit einem Bestandvortrag von  2.783,09 € sind wir ins Jahr gestar-

tet. Einnahmen in Höhe von 44.280,89 € stehen Ausgaben in Höhe von 

41.026,31 € gegenüber. Das bedeutet zum Abschluss des Vereinsjahres 

2013 einen Kassenbestand von 6.037,67 €, also 3.254,58 € höher als im 

Vorjahr.  

Die wichtigsten/höchsten Posten auf der Ausgabenseite waren: 
 WLSB Beitrag 2.164€ 

 Trainer Fußball 3.700 € 

 Strom Sportplatz/Sportheim 3.518 € 

 Stadt Trochtelfingen Hallenmiete Steinhilben 2.300 € 

o Ausgaben Sportheim/Wirtschaft 1.700 Euro 

o u.a. neue Balkontüre 1.100 Euro 
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Die wichtigsten/ höchsten Posten auf der Einnahmeseite: 
 Sportheimpacht   5.200 €, wieder mehr als im letzten Jahr, davon 

auch schon 1,5 Monate neuer Pächter Bernhard Ott. Wir sind sehr 

froh, das wir mit Banni so schnell einen neuen Pächter finden konnten 

und freuen uns sehr über die Lösung mit einem Steinhilber Urgestein 

und sind sehr zuversichtlich das wir für die nächsten Jahre eine super 

Lösung gefunden haben. 

 Nur für eine sehr kurze Zeit Eigenbewirtung nötig, das hat aber her-

vorragend geklappt. Umsatz während der Eigenbewirtung ca. 2.500 €, 

v.a. Gymnastikgruppe Petra und Fußballer mit einer sehr gelungenen 

Halloween/Oktoberfestparty (allein Umsatz ca. 1.500 Euro) 

 Vielen Dank an alle die während der Zeit der Eigenbewirtung sehr viel 

Einsatz und Engagement gezeigt haben.  

 Ca. 8.100 € Mitgliedsbeiträge bei …..Mitgliedern, …mehr als im Vor-

jahr 

 Ca. 5.900 € Bandenwerbung bleibt stabil und kommt immer wieder 

was hinzu 

 Rund 3.400  € aus den gemeinsamen Hallenturnieren mit dem TSV 

Mägerkingen (inkl. Hallenwerbung), mehr als 2012, wieder mehr 

Mannschaften und toller Zuschauerzuspruch 

 Vielen Dank an alle Werbepartner am Sportplatz und in der Halle, oh-

ne die der finanzielle Aufwand unseres Sportvereins gar nicht zu 

schaffen wäre!!! 

 Ca. 9.000 € Umsatz Sportwoche, Reinerlös ca. 4.500 €. Wir haben 

nach wie vor einen tollen Zuspruch von der Bevölkerung, Rekordteil-

nehmer bei Radfahren und Walken/Wandern. Wir freuen uns sehr 

über jeden Teilnehmer, an allen 7 Tagen!! 

 Stadt Trochtelfingen Zuschuss (2.000 Euro Vereinszuschuss ) 

 Umsatz TT Turnier 2012, 1.200 Euro, wieder mehr als im Vorjahr, 

2013 war´s noch besser… 

 

Wir haben viele Aktionen um den Sportbetrieb am laufen zu halten, 

angefangen von unseren Turnieren, Sportwoche, Bewirtungen, Mai-
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feuer, Werbungen usw. Diese sind aber auch absolut notwendig, au-

ßergewöhnliche Ausgaben können immer wieder kommen. 

Vielen Dank an alle die sich immer wieder hieran beteiligen und auf 

diese Art unseren Verein unterstützen. 

 

Wie immer habe ich das Kassenbuch und die Belege dabei, diese 

können gerne im Anschluss auch eingesehen werden 

 

 

Mathias Hölz 

Kassierer TSV Steinhilben 
 

 

 


